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Anderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes,,Am Pflegerspltz" durch
Deckblatt Nr, o4;
Stellungnahme im Veffahren nach g 4 Abs. 1 BauGB

sehrgeehrter]]
wir nehmen in unserer Funktlon als Träger öftentlicher Belange folgendermaßen
Stellung:

Kelne Bedenken

Von Seiten des Kreisbrandrates und des Bodenschutzrechts werden keine Bedenken
vorgebracht.

Belanoe des.kgmmunalen Abfallrechts

Privatstraßen ohne öffentliche Widmung werden durch im Landkreis Kelheim
eingesetzte Müllfahrzeuge nicht befahren. Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass bei
Nicht-Anfahrbarkeit einer Teilfläche des Planungsgebietes (Flur-Nr. 1020) die
Müllgefäße zur Abholung/Leerung an der nächstmöglich anfahrbaren Stelle
bereitgestellt werden müssen. Sollte das beauftragte Entsorgungsunternehmen hier
Einschränkungen feststellen, die durch die Vorgaben der Berufsgenossenschaft nicht

Besuchszelten
Mo - Fr 8.00 - 12,00 Uhr
Di u. Do 14.00 - 16.00 Uhr
Tel, Verelnbarung empfohlen

Ralffelsenbank Kreis Kelhelm eG
Konto: 647500 (BLZI 750690fa)
IBAN: OE 04750690140000647500
SwIfr.BIc: GENODEF1ABS
USt-IdNr.: DE128601155
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abgedecK sind, wäre ggf. vom Grundstückseigentümer u. a. elne Haftungsfreistellung
mit dem Entsorgungsunternehmen zu vereinbaren.

Mit der Anderung des 
-Bebauungs- 

und Grünordnungsplanes besteht aus der Sicht des
Wasjerrechts Ei nverstä n d n is.

Das betrofFene Gebiet befindet sich weder in einem Wasser- oder
Heilquellenschutzgebiet, noch in einem vorläufig gesicheften oder amgich festgesetzten
Überschwem mu ngsgebiet.

Im Ubrigen lst das Wasserwiftschaftsamt Landshut zu den wasserwirtschaftlichen
Belangen (insbesondere bzgl. der Lage im wassersensiblen Bereich/He"rt..r-Bereich) zu
beteiligen.

Im Rahmen des Bebauungsplanes soll die rechtliche Grundlage geschaffen werden für
ergänzende Nutzungen der ,,Freizeitinsel" in Kelheim. äe[tant ist, zusätzliche
Räumllchkeiten für ein Sondergebiet für Freizeit, Sport und Erholung zu schaffen. Das
umliegende Areal umfasst zudem Wohnwagenstetlplätze, die bportanlagen der
,,Spoftinsel Kelheim" sowle öfFentliche Stellplatzflächen, welche für öffentliche
veranstaltungen genutzt werden. Es werden keine wesenflichen neuen Flächen durch
das Vorhaben erschlossen, lediglich die Nutzungsmöglichkeiten erweitert, gegen diese
Erweiterung bestehen aus imrnissionsschutzrechtlicher Sicht keine eeoenkdn, da es
weder zu einer wesentlichen Zunahme an erwafteten Emissionen kommt noch ein
Heranrücken an bestehende Betriebe oder Sportflächen mit Immissionsoften
stattfindet.

Belange des Naturschutzes

Aus naturschutzfachlicher Sicht bestehen gegen dle vorllegende planung keine
Bedenken.
Laut Grünordnungsplanung bleiben die Gehölzbestände und naturnahen Strukturen
erhalten, es findet keine relevante zusätzliche Versiegelung statt, und die geringfügige
zusätzliche Versiegelung von Ziergehölzflächen durch Verkehrsfläche soil aurln Aäs
Pflanzgebot auf der bisher undurchlässlgen Brach- und Lagerfläche und
Einzelbaumpflanzungen lm stellplatzbereich abgedeckt werden.

Im weiteren Verfahren sollen folgende Punkte ergänzend berücksichtigt werden:

r Die Festsetzung durch Planzelchen ,,Nicht überbaubare Grundstücksflächen mit
Pflanzgebot't ist durch eine textliche Festsetzung zu konkretisieren. Aktuell ist z.B.
nicht klar, was als Entwicklungsziel für die bisher ,,undurchlässige Brach- und
Lagerfläche" (die u.a. als Ersatz für die Versiegelung von Grünflächen dienen soll)
vorgesehen ist (2.B. Laubgehölz oder wiesenfläche mit
Einzelbä umen/Strauchg ruppen).

. Für die ,,Nicht überbaubaren Grundstücksflächen" im Übergangsbereich in die freie
Natur ist slcherzustellen, dass die Gestaltung mit gebletselgenen Pflanz- und Saatgut
erfolgt.
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o Um die Durchlässigkeit des Geltungsbereichs für Kleintiere (2.8. Igel) zu verbessern,
wird, wenn eine Einzäunung des Geländes vorgesehen isi, die-Festsetzung eines
Zaunabstands von (ca.) 15 cm empfohlen.

Die Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes erfolgt an einer Straße in
kommunaler Baulas_t. Zuständig ist danach die ör{iöhe Straßenveikehrsbehörde, mithin
die Stadt Kelheim. Besondere Anregungen darüber hinaus bestehen nicht.

Aus Sicht des Sachgebietes 42, Fachbereich Städtebau, bestehen zu der obengenannten geplanten Bebauungsplanänderung keine Anrelungen.

Von Seiten des Sachgebietes 41 - Bauplah*gSfäfrt bestehen bezüglich der geplanten
Aufstellung des Bebauungsplanes keine gedeÄken,

Hinweis: In der Begründung Seite 10 Zif. 5.1 letzter Absatz lst die Verweisung auf Ziffer
4.3.3 nicht richtig. Sie sollte S.3.3 lauten.

Mit freundlichen Grüßen

ff-
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Regierung von Niederbayern
Reqieruno von Niederbavarn - Poslfach . 84023 Lsndehrtt

Per E-Mail

Stadt Kelheim
Ludwigsplatz 16
93309 Kelheim

lhr Zeichen
lhr6 Nac*uicht vom

Unccr Zelchen {bino ang€ben)
Sachboaösitedn/Sachbdaöeiier

RNB-24-8314.1.4-1 1-67-3

Telefon
E.Mall Telofax Lgndshut,jfl!ä#f:;l;,räörrzozs

Stadt Kelhelm
Anderung des Bebauungsptanes
Verfahren nach g 4Abs. 1 BauGB

"Am Pflegerspltz" durch Deckblatt Nr.4

Sehr geehrte Damen und Henen,

die Stadt Kelheim beabsichtigt die Anderung des Bebauungsptanes "Am Pflegerspitz,, mit
Deckblatt Nr. 4. Dadurch sollen die bauflanungsrechtlicheh Voraussetzunlen für die
Erweiterung der Freizeitinsel in Kelheim geschaffen werden.

Die.Regierung von Niederbayern als höhere Landesplanungsbehörde nimmt hierzu wie fotgt
Stellung: Erfordernisse der Raumordnung und Lanciesplani.rng stehen dem Vorhaben nicflt
entgegen.

H-lnurels: Das-Plangebiet liegt innerhalb e_ines vom Regionalplan für die Region Regensburg
f1) ausgewiesenen Regionalen Grünzugs. Dei Stellungnahme d'es Rägionateä
Planungsverbandes Regensburg lst daher besonderes Gewicht bäizumessen.

Mit freundlichen Grüßen

a-
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Bayerisches Landesamt für
Umwelt

Lü Eeyedsdtes Landessmt liirufitvslt. EOlIl Arg$urg

KomPlan
lngenieurbüro ftlr kommunale planungen
Hauptsitz
Leukstraße 3
84028 Landshut

- Vereand per E.Mall-

ß lhre llrchilcht
3.2.t10-20.36001-Sdt
2t.1t,2!'.3

Hruplsllz UU
Sil0€rn€htor-{Jld$.Sk 100
68179 Augsburg

Tdofon +49E21130?1.0

Tdefax. +49 82 1i1071f550

UnrerZelchsn
t 1.8601.1.145384'1023

Berbeltuna

G*r,'o,
Td. {4e{8zlllt

Dalufil
n.p.2021

Vollzug des Baugesetzbuches {BauGB} Stadt Kelhelm;
Anderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 36,,Am pflegerspltz,,;
Frtlhzeltlge_Betelllgung der öffenfllchkelt unä der Behörden än der aiurc*pn-'
nung gemäß g 3 Abs. 1 und g4Abs. 1 BauGB

I

Sehr geehrte Damen und Herren,

mlt E-Mall vom 27.1 1.2023 geben Sie dem Bayerischen Landesamt for Urnwelt (LfU)
Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen der o,g, planänderung.

Als Landesfachbehörde befassen wir uns v. a. mit umweltbezogenen Fachfragen bei
Planungen und Proiekten mit überregionaler und landesweiter Bedeutung, mlt Grund-
saEfragen von besonderem Gewicht sowie solchen Fachbelangen, die von örtlichen
oder reglonalen Fachstellen dezelt nicht abgedeckt werden (2. B. Rohstoffgeologie,
Geotopschutz, Geogefahren).

Dle o.g. vom LfU zu vertretenden Belange werden nicht berührt bzw. wurden ausrei-
chend bertickslchtlgt.

Zu den örtlich und reglonalzu vertretenden Belangen des Naturschulzes, der Land-
schaftspflege und des technischen Umweltschutzes verwelsen wir auf die Stellung-
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nahmen des Landratsamtes Kelheim (Untere Naturechutzbehörde und Untere lmmissions"
schutzbehörde).

Die Belange der Wassen^tirtschaft und des vorsorgenden Bodenschutzes werden vom Wasser.
wlrtschaftsamt Landshutwahrgenommen. Dlese Stellen beraten wir belbesonderem fachspezl-
fischem Klärungsbedarf lrn Einzelfall.

Mlt freundlichen Grtlßen

gez,

r-)

e
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SCHI-ACHTER UND KOLLEG

RECHTSANWALTE . FACHANWALTE

gchhohter und Kofl€gen . posttaoh 
1 o o9 27 , 93oog Reg€nsburo

Per beA
Stadt Kelheim
Bauamt
Ludwigsplatz 16
93309 Kelheim

Planen und Bauen

I 0, ian, Z0Z4

Posteingang

Unsere Mandantln:

Bauleltplanung Sportinsel

-ienr oeen.rc. r.c..Q
sehr geehrie Damen unffierren,

ln der oben genannten Angelegenhelt danken wlr frlr Ihre Nachrlcht vom
19.12.23 mlt Anlagen und übermltteln lm Anschluss hleran namens und lm Auf-
trag.namens und lm Auftrag unserer Mandanün folgende

Stellungnahme:

f. Formelle Einwendungen

Zunächst verletzt die Bekanntmaghung g 3 und g 4a BauGB, wo weder von einer
schriftllch oder zur Nlederschrlft einzureichenden Elnwendun g bzw, Stellungnah-
me noch von elnem Vorrang der elektronlschen Form dle Rede lst, '
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BIC GENODEF1RO2
BIO PBNKOEFF

Stadt Kelheiurn
Elngang

09, Jalt, 2024

Fechberelch / 6achgsbl€t 3'z

Fostbank Nürnberg



Insbesondere erscheint das projekt materiell-rechüich rechtswidrig.

1. Zweckbestimmung des Gebiets

Gemäß 5 10 Abs. 1 BauGB kommen als sondergeblete, die der Erholung
dienen, insbesondere wochendhausgebiete, Ferienhausgebiete und cam-
plngplatzgebiete in Betracht, Ftjr sondergebrete, die der Erholung dienen,
sind gemäß g 10 Abs. 2 BauNVo die Zweckbestimmung und die Art der
Nutzung darzustellen und festzusetzen. Im Bebauungsplan kann festgesetzt
werden, dass bestimmte, der Eigenart des Gebiets entsprechende Aniagen
und Einrichtungen zur Versorgung des Geblets und für sporgiche Zwecke
allgemein zulässig slnd oder ausnahmswelse zugelassen werden können.

Damit geht aus unserer Sicht das Vorhaben, hier sozusagen auf Wunsch des
Investors d le im Aufstel lu ngsbesch I uss genannten N utzung en festzusetzen,
nlcht zusammen. Vielmehr wird dadurch der Erholungscharakter negativ
beeinflusst.

2. Etikettenschwindel

Letztllch liegt damit gar kein Erholungsgeblet mehr vor, sondern es soll
vielmehr auf den Wunsch eines einzelnen Investors hin dessen wlrtschaftli-
che, profitorientlerte Nutzung verwirkllcht werden. ,Büro und Verwaltungs_
nutzungen, Ausstellungsflächen" etc. haben eben mlt einem Naturerlebnis-
und Umweltbegegnungszentrum nichts zu tun.

3. Gefälllgkeitsplanung

Insofern ist auch die Erforderlichkeit der planung nach S 1 Abs. 3 BauGB
lnsgesamt in Zwelfel zu zlehen.

Aus unserer Sicht Ist die planung daher aufzugeben.

Mlt freundlichen Grüßen

e.F
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T t t ERLEBEN, WAS VERBTNDET.

Deutsche Telekom GmbH
süd PTr 12

Bajuwarenstr. 4, 93053 Regensburg

KomPlan - lngenieurbüro für kornmunale Planungen

-r
Hauptsitz

Loukstraße 3

84028 Landshut

Stellungnahme,

NBGl0llST3Fachstellenbeteiligung:StadtKelheim I BBPi GOPNr.36'AnrP{legerspirz"D04 IVE lFrist:
?8j1 .2023 - 09.01.2024

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Telekom Deutschland GmbH - als Netzeigentümerin und Nulzungsberechtigte i. S. v. g 68 Abs. I TKG -
hat die Deutsche Telekom Technik GnrbH beauftragt und bevollmächligt, atle Rechte und Pflichten der
Wegsicherung wahzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend
die er{orderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o, g. Planung nehmen wlrwie folgt Stellung:

WICHTIG:

Bitte senden Sie uns umgehend nach Bekanntwerden einen aktualisierten Bebauungsplan mit Inlormalionen
eu den vorgesehenen Straßennarnen und Hausnummern für geplantes Neubaugebiet zu.

Diese Angaben sind unbedingl nolwendig, um zu gewährleisten, dass ein Kunde rechlzoilig
Telekommunikationsprodukte buchen kann.

Hiezu kann - wie beiallen zukünltigen Anschreiben bezüglich Bauleitplanungen - auch folgende zentrale
E-Mail-Adresse des PTl12 Regensburg veruendet werden:

telekom-bau leitplan Ung-rqgensburg@telekonr.de

Vielen Dankl

Um eine fristgerechte Bereitstellung des Telekornmunikalions-Anschlusses für den Endkunden zur Verfügung
stellen zu können, bitten wir um Mitteilung des bauausftihrenden lngenieurbüros, um den Bauzeitenplan
termingerecht abgleichen zu können,

lhrSchreiben ist am 27.1 1.2023 bei uns eingegangen, vielen Dank fürdie lnformation.

Die Telekom Deutschland GnrbH (nachfolgend Telekoni genannt) - als Netzeigentümerin und
Nutzungsberechtigte i. S, v, $ 08 Abs, 1 TKG - hat die Deutsche Telekonr Technik GnrbH beauftragt und

t



s II ERLEBEN, WAS UERBINDET.

bevollnrächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahaunehmen sowie alle Planverfahren Dritter
entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g.

Planung nehnren wirwie folgt Stellung:

Zur Versorgung des Planbereichs nrit Telekonrrnunikalionsinfrastruklur durch die Tetekom ist die Verlegung
neuer Telekomntunikalionslinien inr Plangebiet und außerhalb des Plangebiets einer Prüfung vorbehalten.

Bitte teilen Sie uns zunt Zweck der Koordinierung nrit, welche eigenen oder lhnen bekannten Maßnahmen
Dritter im Bereich des Plangebietes stattfinden werden.

Bei positivem Ergebnis der Prüfung nrachen wir darauf aufmerksam, dass aus wirtschaftlichen Gründen eine
unterirdische Versorgung des Neubaugebietes durch die Telekom Deutschland GmbH nur bei Ausnutzung
allerVorteile einer koordinierten Erschließung möglich ist, Wir beantragen daher, sicheaustellen, dass

- für den Ausbau des Telekonrntunikationsnelzes im Erschließungsgebiet die ungehinderle, unentgeltliche
und kostenfreie Nutzung der künftig gewidnrcten Verkehrswege möglich ist,

- auf Privatwegen (Figentümerwegen) ein Leitungsrecht zu Gunsten der Telekom Deutschland GnrbH als
zu belastende Fläche feslgesetzt und entsprechend $ 9 Abs. 1 Tiffer 21 BauGB eingeräumt wird,

- eine rechtzeitige und oinvernehntliche Abstinrmung der Lage und der Dimensionierung der
Leitungszonen vorgenommen wird und eine Koordinierung der Tiefbaumaßnahmen für Straßenbau und
Leilungsbau durch den Erschließungsträger erfolgt, wie ausdrücklich im Telekomnrunikationsgesetz

$ 68 Abs. 3 beschrieben,

- die geplanten Verkehrswege nach der Errichtung der Tefekommunikationsinfrastruktur in Lage und
Verlauf nicht mehr verändert werden.

- deni Erschließungsträger auferlegt wird, dass dieser für das Vorhaben einen Bauablaufzeitenplan aufstelh
und bei Bedar{ verpllichtet ist, in Abstinrnrung mit uns im erforderlichen Umfang Flächen für die
Aufstellung von oberirdischen Schaltgehäusen auf privaten Grundstücken zur Vedügung zu stellen und
diese durch Eintrag einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit zu Gunsten der Telekonr
Deutsehland GrnbH irn Grundbuch kostenlos zu sichern.

- Das 
"Merkblatt 

über Baunrstandorte und unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen" herausgegeben
von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen ist zu beachten.

Wir nuchen besonders darauf auftnerksanr, dass eine Erueiterung unserer Telekonrmunikationsinfrastruktur
außerltalb des Plangebietes aus wirtschaftlichen Erwägungen heraus auch in oberirdischer Bauweise
erfolgen kann.

Zur Abstintmung der Bauweise und für die rechtzeitige Bereitstellung der Telekonrnrunikations-
dienstleistungen sowie zur Koordinierung nrit Straßenbau- bzw, Erschließungsnraßnahmen der anderen
Versorger, ist es dringend erforderlich, dass Sie sich rechtzeitig, mindestens jedoch 3 Monate vor Baubeginn,

mit dem zuständigen Ressort in Verbindung setzen:

telekonr-bau leitolanu ng*eLensbu rq@tele konr.de



ry t I EBLEBEN, rtUAS VERBTNDET.

Ftlrweitere Fragen oderlnfornrationen stehen wir lhnen jedezeit gerne zurVerfügung.

Mit freundlichen Grüßen

i.A.

ffihnikGnrbH
Technik Niederlassung Süd
PTI 12, Leiter Breitband Neubaugebiete

WCHTIG:

Dawirfür lhr Baugebiet und deren zukünftige Bauherren, das optimale Kundenerlebnis garanlierenwollen,
ist es sehr wichtig, dass wir nröglichst zeitnah, die Realstraßen und Hausnumnrenr von lhnen übernrittelt
bekomrnen.

Nurso können wirden künftigen Bauherren und Kunden eine unkonrpliziefie Produktbuchung anbieten.



An:

s riat Kom an Landshut

Von:

Gesendet:

Betreff:

Kerrnzeichnung:
Kennzeichnun gsstatus:

Koordinationsanfrage Vodafone DE

< koordi nationsanfragen.de@vodafone,com >

Freitag, 5, Januar 2024 16:24

Sekretariat Komplan Landshut
Stellungnahme S01316944 VF und VDG, Stadt Kelheim, Anderung des
Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr.36 "Am Pflegerspitz" durch ein
Deckblatt Nr.04

Zur Nachverfolgung
Erledigt

n

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Südwestpark 15 * 90449 Nürnberg

KomPlan - lngenieurbüro für kommunale Planungen - Sekretariat
Leukstraße 3

84028 Landshut

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01316946
E-Mail : TDR-S-Bayern,de@vodafone.com
Datum: A5,01..2024

Stadt Kelheim, Anderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 36 "Am Pflegerspitz" durch ein Deckblatt Nr,
04

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns für lhr Schreiben vom 27.17.2A23.

Wir teilen lhnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Deutschlarrd GmbH gegen die von lhnen geplante
Maßnahme keine Einwände geltend macht.

ln lhrem Planbereich befinden sich Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Bei objektkonkreten
Bauvorhaben im Plangebiet werden wir dazu eine Stellungnahme mit entsprechender Auskunft über unseren
vorhandenen Leitungsbestand abgeben.

Weiterführende Dokumente

Kabelscl-rg!?anweisurt€LVodaforre GnrbH

Ka,belschtltzanweisune Vodafone Deutschland GrlbH
Zeichenerklärung Vodafone GmbH

Zeichenerk[ärung Vodafone Deutschland GmliH

Freundliche Grüße
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

a

a

a

a

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gtiltig.




